
Lecha Patriot.
Uebung der MiUerStaun Truppe fand

nicht am letzten Samstag am Haufe vonl ost ah
Strauß statt, wie es irriger Weise in dieser
Zeitung angezeigt war, sondern der nächste Sam-
stag. November 29, Ist dcr Tag an dem dieselbe
stattfinden wird.

Revenüt-Commißioner.
Ja e o b E rd in a n. Efq., von diesem Caun-

ty, ist letzte Woche durch die Richter dcr Court
dieses Distrikts» als Revenue-Commlßioner, für
die Caunties Lecha und Northampton angestellt
joordeN.

h cstge ?Demokrat" meint Gouvernör
Pollock habe li, der Ernennung des Richters
M a x w e l! ?aus die Wahl gesehen, alö fei sie
nicht gehalten worden."

Der Demokrat ist im Irrthum, denn man hat
die Wahl gehalten, ohne auf die Constitution und
die dazu paßirten Gesetze zu sehen.

TVaa kann daa bedeuten ?

El» Gerücht sagt, daß Gouv. Wife, von Vir-
ginien, Slidell, von Louisiana Md DöUglaß, von
Illinois, letzte Woche JamcS Buchanan einen
Besuch abgestattet hätten, und daß sich dabei ein
Ausfall eingestellt habe, und zwar ein solcher Aus-
fall, daß genannte Herren wieder abgezogen, und

rs verweigerten mit ihm zu Mittag zu speisen.?
Wenn wahr, dann wird man bald mehr davon
hören.

T r a li r i g.
Vor etwa 0 Monaten wurde ein Sohn des Es-'

quire B r o h m a N, bei Lehighton, Carbon Co.,
etwa 21 Jahre alt, d»rch seinen eigenen Hund ge-
blßen. Er biß auch zur Nänilichen Zeit ein Pferd
tind eine Kuh, durch welches es sich bald crgab,
daß er toll war. Herr Brotzman nahm dann

seine Zuflucht zu VerhütungS-Mitteln» aber wie
cS scheint doch nicht zu den unfehlbaren?denn wir
sind berichtet, daß «och einige andere Personen die
zu der nämlichen Zeit In j.'Ner Nachbarschaft durch
tolle Hunde gebißen worden sind, sogleich bei Dr.
Gernian vorgesprochen haben, der sein Mittel
bei ihnen anwandte, nnd welche, wenigstens so weit,
gänzlich versichert fühlen, daß dieser schrecklichen
Krankheit bei ihneii vorgebeilgs ist. Herr B.otz-

löten Dieses, des Morgens, da er Durst hatte,

In ihrer ganzen Schrecklichst bei ihm aus, welche
Ihn auch nicht wieder verließ, biS sie am lsten
November seinem Leben ein Ende gemacht hatte.

tkin Sclieintodtcr.
tZine weitere Warilüiig gegen die zu gewöhnli-!

ihe Praris des hastigen BegrabenS der Todten, er
eignete sich vergangene Woche In Fremont, San-
duSky Co., Ohls.

Ein Hr. Daniel ZtearnS, welche eine Zeit-
lang am Fieber darnieder lag, starb allem An-
scheine Nach am vergangenen Freitag Morgen.?
Alle Vorkehrungen zu seinem Begräbiiisse waren
getroffen nnd am Samstag Nachmittag waren die
Verwandte, Freunde und der Geistliche versammelt,
lind drM vermeintlich Todteit den letzten Tribut
der Achtung abzustatten, als dcr Körper beim

Wärme verspüren Restora-

Bette und konnte wieder sprechen.
Gegenwärtig befindet cr sich auf dem Wcze dcr

Besserung.

Zvätl'selbafte Tb»t

Oktober in Claryvllle, Sullivan Caunty, mit Eli-
sa St. John verl;eirathet. Am Morgen des lg.

verließ cr seine Wohnnng ohne etwas zu sagen

Nem MehAlz, etwa eine M.ilo ?on Col. Busch-
nell'S Wohnung. Er hatte sich an seiner Hals
bliche erhängt. Keine Ursache läßt sich stir diesen
sonderbaren Selbstmord anführen. Eine dortige

Unbescholtenem Charakter war, der einen großen
KrciS persönlicher Freunde hinterläßt, die sein
tragisches Ende beklagen. Die junge Wittwe soll
untröstlich skln.
lLin Rind von cineni L>arön gefressen
In der Nähe von Nocks Point in Greenbrier

Co. in Virginien ward am Donnerstag v. W
in der Wni. T. Mann ew l.'ifäh-

jum Theil gefressen. Der Knabe halte am Tage
vorher gejagt und ein Ferkelkaninchen geschossen
tind beim Forttragen oder Enthäuten desselben
Blut an seine Kleider bekomnnn. Ohne Kleidcr
z-.i wechseln begab er sich zu dem Baren, dem sich
bishet Jeder ohne Gcfahr genaht hatte; der Bär
umfaßte ihn sofort u, preßte ihn, bis ihm die
Nippen brachen. Dann schlug er den Knaben
mit seiner Tatze zil Boden ilnd sraH demselben das
Fleisch von Gesicht und Beinen. Es befand sich
Nur eine Dame im Hause die außer Stande war
dem Knaben Beistand zu leisten.

l.lel'erfal)rc><

Hr. Geo. Kuh welcher für Hrn Cor. von
Norristauit, Porter und Ale in Montgomery
Eaunty herumführt, hatte am vorletzten Donner-
stag ei» knappes Entkommen vom Tode. Als cr

eben durch Fair View, in Worcesier Taunschip,

im Begriff, dieselben wieder aufzunehmen, trat
er auf die Waage des Fuhrwerks, da schlüpften ihm
die Fuße und er fiel unter den Wagen, welcher
über feinen Leib und den einen Arm passirte.?
llnerachtet der erhaltenen Verletzung fahr cr noch
nach KulpSville, etwa 8 Meilen weiter, wo er
wegen den überhandnehmenden Schmerzen anhal-
ten mußte. Er ist jetzt auf gutem Wege der Bes-serung. Die Ladung des Wagens war von nahe
zwei Tonnen Gewicht.

tLine panic>n<ä't Tame
Bei der Oktoberwahl brachte eine Miß Callen-

der vvz» Spring Valley, il>rcn allen betagten Vater
»cr wegen Allerschwäche nicht mehr allein dao
Haus »erlassen kann, nach dem Stimmkasten in
Vuckingham und führte ihn, nachdem er gestimmt
halte, in seine Wohnung zurück. Trotzdem dieses
Benehmen von demokratischer Seite bespöttelt
wurde, wiederholte sie dasselbe doch am 4. No-
vember und fand eine Genugthuung in dem Be-
wußtsein, dem Vaterland- einen Dienst erwiesen
zu haben. Wir veröffentlichen den Namen dieser
Dame und geben ihr dadurch eine öffentliche
Anerkennung ihrer schönen That.

lSie'Zm Monat Oktober scheiterten Kl Segel
sch ffe, »eiche zusammcn 5700,000 kosteten.

Pocken und Ckvlera auf Seeschiffen.
In den letzten Tagen sind in New-Aork meh-

rere Einwandererschiffe von Hamburg und Liver-
pool eingetroffen, auf denen die Cholera und die
Pocken grosse Verheerungen angerichtet hatten.
Das Schiss Donau, von Hamburg, welches am
>3. d. In New-Zork ankam, hatte 24 Cholera-
Kranke; der Humboldt, welcher am 14. ankam
hatte 40, daS Schiff NodgerS, welches am IIZ.
ankam, hatte 29, das Schiff Howard hatte 26,

Cholerakranke und 3 Pockenkranke; das Schiff
de Witt Clinton von Liverpool, hatte 15 Pocken-
Kranke an Bord.

Die Hamburged Schiffe halten die iiieisten Cho-
lera Kranken, und es wird von den CapitainS der
Schiffe zugestanden, daß zur Zeit der Abfahrt die
Cholera In Hamburg herrschte. ?Auf allen Schis-
sen war in den ersten 7 ?B Tägen keliie Erkran-
kung vorgekommen, Und erst als die Leute Ihre
Koffer öffneten, Und Mit dem Gepäck sich viel zu
schaffen Machten, brach die Krankheit ans. Die
Pocken herrschten vorzugsweise auf den Liverpoo-
ler-Schiffen und sollen dort durch NnreiNllchkeit
entstanden sein.

Geschwindelt
Am letzten Samstag wurde ein Bauer, der in

dcr Nähe von Easton wohnt, aus die folgende Art
und Weife in jener Stadt um zwei Säcke Aepfel

bot sie feil, und als er In die Nähe der Vierten
und Ferry Straße kam, wurde er von zwei Män-
nern angehalten, die nach dem Preis fragten und
sich entschlossen, zwei Säcke voll zu nehmen. Da
sie kein Geld bei sich hatteit, gab der Bauer zu,
daß sie die Aepfel nach Hause nehmen und das
Geld holen sollten. Sie gingen mit den Äevseln
fort, und obwohl der Bauer eine ziemliche Weile
auf ihre Rückkunft wartete, machten sie doch nicht
ihre Erscheinung und das Opfer des Schwindels
kam endlich zum Schluß, daß cr hinter'» Licht ge-
führt wurde.?(Dem.

Religion in Amerika
Nach einer Anaabe deS Ehrw. Dr. Balrd

kommt auf jede 810 Seesen Inden Vereiniqien
Staaten ein Prediger. Der DurchfchnitiSgehalt
dieser Prediger ist SZOO per Jahr. Es werden
jedes Jahr mehr als l000 Kirchengebäude errich-
tet. Von den 20,500 000 Seelen in den Ver.
Staaten, gehörten in 1855 etwa 18,000,000 zu
den evangelischen Kirchen und zwischen -i und 5
Millionen zu den nicht evangelischen Kirchen, wo-
runter die römisch-katholischen die zahlreichsten
sind. Die Gesammtkosien deS öffentlichen Got-
tesdienstes in den Ver. Staaten sind auf jährlich
825,000,000 angescht.

iEint verdächtige Geschichte
Albany. Dieser Taqe kam ein junger

Mann in den Stohr von Hrn. Sinsheimer und
offerirte für etwa 8300 werth Scidenzeuge, sür
Z73. Hr. SinSheimtt wollte nicht kaufen, ohne
wie der Verkäufer in den Besitz der W"ren ge-
kommen sei. Dieser entfernte sich mit Hmtetlaf-s»ng derselben und seither hat man nichts von
lhm gehört Im Erchangc Hotel, wo er qcwohnt

und eine nette junge Dame, die cr sür seine Frau
ausgegeben hatte.

V>orzl>gc de» schönen Geschlecht«.

d.h. von wilden, denn dem Anfall der zahmen
sind sie selbst in den bewohntesten Gegenden aus-
gesetzt.

LLbre den Dentsclien von !7ewport.
Ii Newport (Kentucky) erhielt I. E. Fremont

09 Stimmen. Dieselben waren beinahe durch-

dönnoch den Muth hatte», für die Sache der

Freiheit einzustehen. Darum Ehre den deutschenRepublikanern von Newvort! ?(Presse.

V>icbsclicl)t

Vich sterben in einer Woche nnd die Bewohner
wagen eS nicht. Fleisch, Milch oder Butter zu
genichen, indem sie befürchten, diese Artikel kom-
men von krankem Vieh her.

llV'Eine Kentucky Zeitung sagt, daß die Ver-
fertigung des Branntweins dieses Jahr in Ken-
tuck« bedeutend großer sein wird, als eS seit Jahren
der FUI gewesen. Das andere große Produckt,
daß in Kcntuckv gezogen wird (Hans), so meint

eine andere Zeitung, wird dann auch im Verhält-
niß in größerer Nachfrage feilt.

Tioga Eaunty, Pa., lebt Wadam
Piirdn, Großmutter des Dr. Purdy, IOZ Jahr
alt. Mit Ausnahme ihrer geschwächten Augen ist
die alte Dame wohlaus und munter. Ihr Ge-
mahl wurde im Nevolutionskriege getodtet und
sie wurde im 22sten Lebensjahre Wittwe. Sie
war nie wieder verheirathet.

tLiiie große Schafbcerde,
Herr M. Cunnel, von Sangamon Caunty, Il-

linois, besitzt die größte Schafheerde ß> den Ber.
Staaten. Sie zahlt 21,000 Köpfe, und alle
sind von der vorzuglichsten Merino Zucht.

Grausamteir gehörig bestraft.
Bei der Essex Caunty Court zu Lawrence,

Mass., wurde ein Gewisser John H. DreiScoll
einer grausamen Behandlung seiner Kuh über-
führt und zu zehnjähriger Hast im Vesserungshaus
».'rurtheilt.

Hrn. Parker, in Fayetle Caunty,
Kentuky, wurden kürzlich eines Nachts 42 Maul-
thiere und Vitt schone Pferde vergiftet. Ein Mensch
der eine solche That begehen kann, muß ein schwar-
zes Herz haben.

Noten der Eanton Bank,
Soulh-Ehlna, Maine, werden von der Suffolk
Bank zurückgewiesen. Gebrochen ist die Bank
ebenso wenig, wie die Lancaslcr Bank, und ek
dürste deshalb ebensa,ls gerathen sein, di« 'Noten
nicht zu verschleudern.

v-Z"Die Bank of East Tennessee,
Knoxville s o ll gebrochen sein, doch fehlen noch
bestimmte Nachrichten darüber.

Die M a n u s a c t ur c r s und M a-
chanieS Bank, in Columbus, Georgia, hat
fallirt.

lKS'TleMount Bermoll Bank, Pro
videns«', R. 1., hat ihre Zahlungen eingestellt.

Etlrgraphischt».
Loui ö v i lle, 3. Nov. Fürchterliche

Greuelthat. Am MoNtag Abend kam ein
Irupp von Jrländern in ein irisches Boarding-
haus an der tO. Straße, das cine Wittwe, Na-
mens Ö'Ncillcy, hält j sie griffen deren ?!cffen,
einen Bursche» von 25 Jahren, mit Messer» an,
und schnitten ihn buchstäblich in Stücke.

Die Gedärme waren geradezu aus dem Leibe
herausgeschnitten. Er lag schon vorgestern Mor-
gen in den letzten Zügen. Während dcr Greuel-
scene war Niemand zugegen als die Wirthin. ?
Von den Mördern» ist noch keiner verhaftet und
Frau O'Reilley ist so furchtbar eingeschüchtert,
daß sie sich weigert, die Namen der Schandbuben
>u nennen. Sie sagt, die That sei ohne all« Pro-
vokation verübt worden.

Ne w-Ö rleanS, ä. Nov. Das ?Delta"
vom Heutigen Datum schreibt! ?Die Meuchcl-
morde sind in unser» Stadt noch gerade so ge-
wöhnlich geworden, daß die Berichterstatter für die
TageSpresse es kaum der Müht werth halten, No-
tiz davon zU nehmen. Eä darf daher kein Er-
staunen erregen, wenn die ErMordnng eines so be-
kannten und geachteten Bürgers, wie Wm. Ait-
kins, kaum ein Wort dcr Entrüstung erregt. Ait-
lins ward am Samstag Abend In dcr Gravler-
street todtgestochcn ; cr hinterläßt eine Frau Und
sechs Kinder. Wic sich von selbst versteht, fragt
Niemand nach dem Mörder.

Detroit, 15. Nov.?Der Dämpfer Su-

Island verloren, indem ihm das Steuerruder ab-
gerissen und er dadurch auf die Felsen getrieben
wurde. 35 Personen ertranken und nur li, ret-
teten sich.

Wafchi » gton, i5. Nov.?Mit den lin-
ternehmern Eraig u. Nighton wurden gestern Con-
trakte zur Vertiefung des Misstssivpi abgeschlos-
sen. Für die Ausführung des Werkes und Un-
terhaltung desselben für Jahr werden 8320,-
000 gezahlt.

lLin Propeller verbrannt.
Detroit, 17. Propeller B.

L. Webb verbrannte in Whiskey Bay. Lake Su-
perior. Der Dämpfer hatte volle Ladung und
war nach Marguette bestimmt. Verlust Z50.000.
Versicherung SlO.OOO. Kein Menschenleben ging
verloren.

Heuer in Fall River,».

Montreal, 17. Feuer in
Fall NiverS am Samstag brach in einem Hause
in der Notredamestraße aus. Fünf,lg Gebäude
sind niedergebrannt. Verlust 5500,000. Der
halbe Geschäftstheil der Stavt ist zerstört»

Ä a l t i m ö r e, 17. Nov. Gouv. Wife
von Virginien ging gestern hier durch zu einem
Besuch bei I. Buchanaiti

N e tt-ZI o r k, 17. Nov.-Der Dämpfer Ful-
ton ging heute mit jMill. Thaler nach Europa

tLisenl'akn Unfall.
Baltimore, 18- Nov. Auf der South

ein Unglücksfall durch deU Bruch einer Schiene. ?

Drei Wagen wurden in Stücke zerschmettert und
eine Anzahl Personen verwundet.

Von Tvasliington
Washington. 13. Nov. Die In der

gen, daß die Zahl dcr untcr dem Gesetz vom 3.
März 1855 locirten Land-WarrantS 73,5ö4 be-
tragt, und daß diese mehr als 8- Millionen Acker
Land bedecken. Am 18. Okt. waren circa v!),-
000 Warrants noch nicht locirt.

Feuer im >sapitc>l zu 'N^asbingt'»,
Washington, 18. Nov. Die Qssice des

Capitän Meigs im südlichen Flügel des Capitals
gerleth heut Morgen in Brand. Als das Feuer
entdeckt ward, dehnte es sich bereits über die übri-
gen Zimmer aus, ward jedoch bald gelöscht. Der
Schaden ist nur gering, jedoch gingcst die Pläne
und Grundrisse des Capitols verloren.

Unterstützung für Aansaii,
Montpellier, Ii). Nov. Die Gesetzge-

bung von Vermont vertagte sich heute, nachdem sie
H20,000 zur Anschaffung von guten Kleidern für
die Armen in Kansas bewilligt hatte.

Hwei Ileuee getödtet«
Do v N. H., 20. Nov. John Toß und

George S. Clark wurden gestern während sie
Kanonenschüsse zur Feier der Wahl Buchanan?
abfeuerten, getödtet.

Wa sh in gto n, 20. Nov. Benedict Ar-
nold Douglas verheiraihete sich he: te in zweiter
Ehe mit Fräulein EuttS. (Schlechter Geschmack
ihrer seitS, einen solchen Namen für den ihrigcn
einzutauschen.)

Große» Feuer in St.
Eine halbe Million Verlust

LouiSville, Nov. 2l>. Der Block von 13
StohrS an der Levee in St. LouiS wurde gestern
Nacht durch Feuer zerstört. Ungefähr 4l) ver-

schiedene Geschäftshäuser sind bei dein Verluste
betheiligt, der auf angegeben wirb.?
Der Betrag der Versicherungssumme ist nicht be-
kannt.

Baltl m o r e, 21. Nov. In der Mittwoch
Nacht wurde ein Angriff aus einen Ball der Ame-
rikaner gemacht und zwei Tänzer durch Schüsse
verwundet.

SS'ln Philadelphia starb in der legten Woche
ein kleiner Knabe an der Wasserscheu. Vor 3
Wochen war er von einem wüthenden Hunde ge-
bissen worden

SV'Der höchste Berg in der Welt ist soeben in

und dessen Gipfel ist 29,002 Fuß über der Mce-
rcesläche erhaben.

(Eingesandt.)
Die Sank-Dirrktor-iValil.

HerrcnD r » ct « r : Sie gaben in ihrer

hielt. Wollen sie dieselbe nicht für tllnstige Reser-
enj folgen laßen ?

George Brobst, 1552

Iol'nÄroel" ' lütll
A. G. Reninger, 12!
Liidw. Schmidt,
M.D. Eberhard, 117,3
Chae. Kramer, 1152
lac. Diiünger, 1151
H. I-Schantz. I l l-'i
Stephen Grass, ll'<7
C. H. Martin, 1073
W»i. Wilson, IISI

iz. 'p. Barnes, »!V>
Joseph Weaver, 572
Thomas Butz, s>^7

l William Säger, 514

Rul"?' '

W. B. Powell, 4,°>lZ

Eli z'S .ger, 4M
W. H. Blunier, 4:»
'Z.T. Borheck, 25!

IIerstgenannten Herren sind erwählt.
tLin Subskribent.

Arkansaa.
Die Legislator in Arkansas wurde am 4. d.

M. eröffnet. Die Botschaft des Gouverneurs
beschäftigt sich ausschließlich mit den Angelegen-
heiten des Staates. Die Finanzen sind In sehr
gutem Zustande, und es befanden sich im Staats-
schatz Haares Geld. Der Werth des
besteuerten Grund und BodcnS betrug im Jahre
1352 542.W0.0W Und im Jahre 1856 570.-

758.04 Z, so daß in vier Jahren der Werih sich
um L27,85!),2ö4 oder beinahe 70 Prozent ver-

rS'B elmo n t, eln Agcnt der Gebrüder
Rothschild in New Jork, und jetziger Geschäfts-
träger in Berlin, zu welcher Stelle cr durch Präsi-
dent Pierce ernannt wurde, hat, wic es heißt?Bo,-
OOV für die Beförderung der Wahl von Buchanan
hergegeben. AchoN bei der Präslventcnivahl in
185)2 soll er AZg.OW beigetragen haben.

vV'Mord in St. Elair. Hr-
läudcr Namens Sulllvan, erinordete am Sonntag
Abend In besoffenem Zustande sclne Frau, bei sei-
ner Nückkchr von Po ttsvllle, Indem cr sie zu Tode
würgte. Den eigentlichen Hergang der Sache
haben wir nicht erfahren.

«M-Die Kosten des Armenhauses in Philadel-
phia Caunty, für das Jahr 1857, sind zu 8283,-
333 angeschlagen.

SW-Jn Neuyork wurde vor der letzten Prä-
sidentrnwahl 11,000 Personen das Stimmrecht
ertheilt.

Verheir a t h e t:

Am 13ten November, Herr William Mohr,
mit Miß Elisabeth Mebus, beide von Süd-Wheit-
hall.

Am jOten Novemt'tt, Herr Franzis Kemmerer,
mit Miß Anna Reinhard, bcide von Salzburg.

Am IBten November, Herr John H. Laubach,
von Nieder - Saucon, mit Miß Sarah A. Blank,
von Ober-Saueon.

Am Ißten November, Herr Carl H. H. Fischer,
Mit Miß Elisabeth Hoch, bcide von Berks Caunty.

Am 18ten November, durch den Ehrw. Herrn
Brobst. Herr Israel Kern, mit Miß Eatharina
Anna Moyer, beide von Waschingion.

Gestorben:
Am löten Novkmber, ln Salzburg Taunschip,

Lecha Caunty, Herr Joseph K o ch, in einem
Aller von 83 Jahren.

ok » a« S,
mit einem schicklichen Grundstück, saiiünl einer Anzahl
schätzbarer Baulolten.

(Ebenfalls i Vier gute junge Schaffpserde, I
Kiihc, 2 Rinder, I junger Bull, ti Schweine, 3l>

Wagen, Sulkeo und Geschirr, 2 drcifurchige Saat-
pfliige, 3 Bullplitge, :! Eggen, cine Slroti-Schncid-

»^i^diuü^,
Samuel A. BridgeS,
Charles W. Cooper,
Ephraim Trorell,

AssignieS von Salomen Fogel.
November M, 'nqüm

Waisengerichts -Verkauf.
Milen Deecnibcr, um I Uhr Nachmittage, aus dem
Eigenilmi» selbst, in der Stadl AUeniaun, Lecha Co.,
öffentlich verkauft werden !

Eine gewiße Lotte Grund,

lind nördlich an die Walnuß Sirape , cnlhalxnd in
der Fronte <>? besagler Slraße 4« und m der Tiefe
I2tj Sup. Darauf sind errichiel

Zwei neue zweiDckigte backsteinerne
W o h n häuse r,

Peter Weikel, )

Ephraim Zlohe, 5
Zamca H?. Mictley, Schreiber.

November L6. tBsk. nqJm

Auditors-Anzeige.
Aus dein Waisengrricht von Co.

dMÄ Urkunden.
Beleugis: I. W. Mickley, Dchr.

Ntt>ei»bc« 26. n^m

Mm GW?»
Jetzt ist Eure Zeit!

Wohlfeil ! Wohlfeil!. Sehr Wohlfeil!
.

Die Ilnitijeichneten tind
von Philadelphia

z»>«.lge:
k.'bri, allivr sie eine

Alten Arten Aucher,
Papier, Schreibmaterialien, Perfume--

rieil und Verschiedenheiten,

ScnntagSschulbücher, lettische und englische, ren allen
. Arten, die wir an Philadelphia Kreißen liefern

vollständige« Ässerlemcnt dcr Bücher der
Amerikanischen Traklal-Gesellschasl.

Blankbürlicr ?Ledgcr« von allen Ärökcn, Tage-
dlicher, Paß-, Memorandum und Rcsctenbiicher,
cine »nllbertreffliche ÄuSwahl.

Pockttbilchcr, Port Monnaies und dergleichen, dic sich
«gar nicht bieten laßen.

E» große« ?lssorten»lil Schreibpapier, Packpapier,
etel, Zaney und gewöhnliche« Briefpapier, Neren-

BriefUlmschläge (Envelopc?) von allen dorten.
Englische iind Deiilsche Schulbücher von allen Arten,

außerhalb Philadelphia. Cbenfall«
Gold-, Stahl- und Gänsefedern.
Schwarze, reihe und blaue Schreibtlntc.
Tilllengläßer, Tinlenpulver und Schreibsand.
Deulsche und Engliiche Kalender sür IBÜ7,sind beim

Einzelnen und Großen zu verkaufen.
Landkarten, Album« und Bilder ron allen Allen und

Preißen.
Persiimcrien ?a>S Colcgne Wasser, Haarkl und

alle Arlcn fäne» Seife.

Keck, Guth und Hrlfrich.^
HlWO des Jahrs.

Europa A»>erika, ron dem Beginne de« Illien
Jahrhundert« bi« zur gegenwärtigen Zeil, durch.

John Frost, ?. L. D.

lroom und ander,r berühmten Künstler ?ganze S»it
colorirte Platten einschließend.

Es enthält eine volle Beschreibung deS RuAschen
Kriege«, und alle Begebenheiten bis zum JahrlBS6.

HS,W ein Specimen des Buchs, »>ii vollen Besonder-
heilen der Agemschafl.?Man adtresirc >

I. W. Bradley. Herausgeber.
No 43, Nord 4te Straße, Philadalphi«

November 26. 1 g!>g. nqlZm

Oeffentlicher Verkauf.

IB',<z, um 2 Uhr Nachmittage, am Gastkause von

Tilzhman Kohler, in Nord - WheilhaU
Taunschip, Lccha Esiunty:

Ein gewißer Strich Land,

Gesellschaf t," gelegen in besagtem RordiWheit-

Maat, enlhälr.
Der Vertrag und die Bedingungen am Verkanft-

tage und Aufwartung von

laeob Säger, Trustie,

fltr die «Englisch- Schul-Haue GeseUschast."

F. (5. Samuels, Prothonotar.
November 26. IBZ6. na!?m

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

Durch privat Handel zu verkaufen.

o e Grund, sehr angenehm in der
»MNNeW Watnuv - Älrahe, in dieser Stadt gele-
gen. ist an billigen Bedingungen zu verkaufen.-Man
nield« sich sogleich, in dem Btichstohr zum

?Lecha Patriot."
November 26. IgSst. nqlm

John Eckert, Er'or.
S!»»i»»ber 26.1 NW nq6m

Der Postreiter.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht, daß

am I lten November wieder ein Jahr Postgeld
verfallen war.

I. S. Klemmer.
November 2K. Zm

Mnvktb eri «hte.
Preise in All<-ntan»«m Die«OiU.

Klemer (»äer?l) P»; KO
ISaize» l.BM,e<) I !
Roagcn..
Welschleni. . . ?l» >
öafer. 4»

... ül>

. . I A7
Klcesaamcn. ... 7 KV
Timolhnsaaiucn.. ZNN
Mrnndbeercn. . »5 >

Salz «0
Eier (Dutzend) lg j

V6
Kch«ua,...... l>
,?«ach«

«tieisch... I«

Zep.-WdiSttt,
. »»

iEjchenr^olz.. . . . Z Zk»
! Steinkovlenlr-»««)» ««

i-Zi»? 4k«

SchäYdarcs
Liegendes Eigenthum

ans öffentlicher Äcndu zu verkaufen.
«»s Samstag« den Msten Drcember. üm 12 «t>?

Mw,->ge. srll auf dem Play- fell-st, in der MohornVaileo, East >penn Znunschip, Carbon Eaunly, öf-

No. j.?Eine schapbare Plantaschc,
gelegen in besagtem Taunschip und CaUNlv, gränzn»
an vänoev von Jeff« .«rinn, Jona« Ham, Gideon
Cenfer, ThoiiiaS Trumbor, Michael Gerber und an»
dere cntliall.nd W Ack.r und 8S Ruthen. Davon
sind etwa I.', Acker roul aller vortrefflichsten Holjland »
ei» hinlänglicher Zbeil ist gute Wiesen, und dcr Rest
ist gare? Bauland in einen, guten lluüur.Zustande.
Oie Veebeßerungen darauf st id

Ei» gutrö neues Wohnhaus,
il!!!MÄeiae neue Kräin Scheuer, ein Spring»

>'U« ilber einer guien Springe, und son-'lige vecoeng-bäude. Auch befindet sich ein herrliche,:
lepfelbaiimgarteni so wie allerlei andere« Obst da-

riiif. Diese Planlache ist besonders die Aufmerk»
ianikelt von Kcmflttstigen werth, indem sie gerade
ii.'ch Wunsch in der srüchrbaren Mahonv VaNev gel»»

t>
"

dL^l' b.qnem zu Äilihlen. jUr»

No. L.?Eilt Strich Holzland,
gelegen in East Penn Taunschip, besagten! Saunt»,
gränzend an Länder von Thomas Trüi»bok< Zaeo»
liehrig,Salomon Gomel>? und andere; enthaltend
21 Acter welche gul mit Holz bewachsen sind,

Es ist die« ein Theil de« hinterlaßeNen lieLendeitRermcgeu« de« verstorbenen John Säger»
letzthin von Heidelberg Taunschip. Secha Caunt».

Die a.u SZerkausStage und Aufwar«
Samuel I. Kistlcr,
2!>. nqln»

Oeffentlicher Verkauf
einer schätzbaren Bauetci.

Sainstags den Lten December nächsten«, um t
Uhr Nachmittags, wird der Unterzeichnete ausdent
Platze selbst, öffentlich verkaufen -

Eiuc herrliche Bauer«,
gelegen in Nordwheithall Taunschip, Lecha Eaun-
ty, grenzend an Land von Jame« Schneck, Ste-
phen Balliet und Peter Graffj enthaltend IVO
Acker, bestehend aus ungefähr ttv Acker Bauland,
g Acker Wiesen, und 12 Acker Holzland. Di»
Verbesserungen sind ein

zweistöckig steinern Wohnhaus,
ii!iWegkäme Scheuer, Springhau« mit einer

Quelle. Wagenschoppen
und andern Nebengebäuden. Ein guter Aepsel-
Äaumgarten und eine Verschiedenheit von Bir-
nen, Pfirsich, Pflaumen, Kirschen, u. s. w. Ist auf

Obiges Eigenthum besteht etwa zur Hälfte Bot«
t»m>Land, und dcr übrige Theil ist Gräpel, glit
in Fenzcn und alles in guter Ordnung.

Tie Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

November 26.
Paul Vallict.

nq2a»

Waisengerichts-Verkauf.

Ein gewisier Strich Land,

und Salome Hmisicker und Pete« Miller, «nihal»
t.nd 13 Acker und 1!> Ruthen, mehr oder weniger.

Es ist ein Theil des ljinterlaßcnen liegenden Ver-
mögen« de« verstorbenen Jona« Hunfickcr,

h)vdfricd Peter, Adm'or.
Durch die Court! I. W. Mickley, Schr.

November 2«. r.qün,

Achtung!
Millerotaun !

den 29sten Novenider, ün> Il> Uhr SZornnNag«, am
Gasthaise von Josiah Strauß, in Elte«
Wheilhall, Lecha Caunt»?Pünktliche Beiw»hnui>g

ist eewarl.t.

Auf Befehl rot,

Lucas Schlattch, Kapt.

Geeicht gehalien werden.
Novn»bcr 2li. *?1"»

AuditorsMnzeige.
Aus dem Waifengericht von Lecha Caunty.
In der Sache der Rechnung ttn George Älilkec

und Miller, Sreeultren de« leztea WMenL

Aaren Ets:nharl cl« Auditor, um besagte Rechnung
llberzustneln und Lerrheitung dem Gesetz gemäß zu

AM) Micklcv. Sch^
Obengenannter Audiler wird sich zufolge feiner

Ernennunq einfinden, auf Zreilag» den 12. Decem-
ber, um II)Uhr Vormiilags, a»> Hause von Peter
M i II c r, in Cägersville, Lecha Caunlo, aZwo sich

ch ckeuisinden können, wenn sie et al»

cr, guch.r

l Alentaun, April 2. v«?


